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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TuS Traunreut II : TSV 1883 Berchtesgaden 
Samstag, 04.03.2023, 15:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TuS 
Traunreut II und dem TSV 1883 Berchtesgaden

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als Milos Hatala nach ca. 2 Stunden den Matchball für
den TSV 1883 Berchtesgaden im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TuS Traunreut II. Das
Heimteam konnte im 14. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins
Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TuS Traunreut II nun ein Punkteverhältnis
von 6:22 in der Tabelle auf, während der der TSV 1883 Berchtesgaden 12:20 Punkte hat.

Der Verlauf im Einzelnen: Bock / Andres hatten im Spiel gegen Piatke / Semrau am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Marosvölgyi / Fleischer gewannen dann ihr
Spiel gegen Hupfer / Hatala eher ungefährdet in drei Sätzen. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:0 gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatte Michael Bock beim anschließenden
3:0-Erfolg gegen Tobias Piatke von Beginn an. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Laszlo Marosvölgyi eine 1:3-Niederlage gegen Michael Hupfer kassierte. Beim Spielstand von 3:1
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verlor Stefan Andres sein Einzel gegen Milos Hatala noch mit 11:8, 11:8, 8:11, 10:12, 11:13 im
Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Hatala endete. Horst Fleischer überzeugte im Einzel gegen Julian Semrau, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2.
Michael Bock gewann daraufhin sein Spiel gegen Michael Hupfer eher ungefährdet und anhand der
TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Bock nun bei 4:6, während Hupfer bislang 19 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Laszlo Marosvölgyi bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Tobias Piatke dann doch niedergerungen worden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Julian
Semrau wurden Stefan Andres unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu
holen. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Semrau nun bei 9:21 seit Beginn der Serie. Zu guter Letzt
ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Milos Hatala war für
Horst Fleischer schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Damit hat
Fleischer nun ein 9:7 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Somit
trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.03.2023
gegen den TSV 1862 Bad Reichenhall, während der TSV 1883 Berchtesgaden am 10.03.2023
gegen den TSV 1860 Mühldorf antritt.

 Statistik:
 TuS Traunreut II

Doppel: Bock / Andres 1:0, Marosvölgyi / Fleischer 1:0 
Einzel: M. Bock 2:0, L. Marosvölgyi 0:2, S. Andres 0:2, H. Fleischer 1:1 

 TSV 1883 Berchtesgaden
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Doppel: Piatke / Semrau 0:1, Hupfer / Hatala 0:1 
Einzel: M. Hupfer 1:1, T. Piatke 1:1, J. Semrau 1:1, M. Hatala 2:0


